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"Performance Stationes": Improvisation mit Musik, Sprache,
Bewegung und Kunst

Galerie KUBUS zeigt Kohlezeichnungen und Stahlbausätze

Die Ausstellung „Gisela Schattenburg und Georg Seibert:
Kohlezeichnungen + Stahlbausätze“ stellt zwei Positionen
gegenüber, die gegensätzlicher nicht sein könnten. Die
Ausstellung ist noch bis Sonntag (22. Mai) in der Städtischen
Galerie KUBUS in Hannover zu sehen.

Die Regisseurin und Performancekünstlerin
Birgit Klosterkötter-Prisor und die Cellistin Ellen
Kienhorst, werden dem Zuschauer am Freitag (20. Mai) um 19
Uhr unter dem Titel "Perfermance Stationes" noch ganz andere
Perspektiven auf die Arbeiten eröffnen. In freien
Improvisationen reagieren und interagieren sie mit Klang,
Bewegung, Musik und Gestik im Raum auf die Skulpturen und
frei hängenden Folienbilder von Georg Seibert, die den Aspekt
der Zeitlichkeit in Form von Sedimenten konnotieren, und auf
die eindrucksvollen Zeichnungen von Gisela Schattenburg, die
ihrerseits auch das Thema Bewegung in ganz eigener Weise
durchspielen.

Gisela Schattenburgs (*1950) großformatige Zeichnungen
verdichten gestische Äußerungen zu atmosphärisch aufgeladenen
Kompositionen voller Poesie und Energie. „kraft zeit raum“
(2008-2012) lautet der geradezu programmatische Titel einer
Reihe von Diptychen. Mit einer konsequenten Reduktion der
bildnerischen Mittel auf das Element der Linie schafft die
Zeichnerin, die lange Jahre in Hannover gelebt hat, eine
große Vielfalt verschiedener Stimmungen und Zustände.
Bewegung und Ruhe, Hell und Dunkel, Fülle und Leere, Raum und
Zeit werden hier in ganz eigener Weise dargestellt und
erfahrbar gemacht.

Die Themen von Georg Seibert (*1939) leiten sich aus einer
konstruktivistischen Sicht auf Skulptur, Raum und Umraum ab.
Seine „Stahlbausätze“ versteht er als „Symbiose“ aus
„Realistischer“ und „Konkreter Kunst“. In ihrer Setzung sind
sie ebenso variabel wie präzise: Aus der „Kirche“ (1984)
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 wird mit wenigen Handgriffen des Künstlers eine neue,
abstrakte oder auch realistische Skulptur: „Realität“ (2016).
Die BesucherInnen können das eigenhändig erproben: Anhand von
zwei Modellen dürfen sie selbst tätig werden und ihr eigenes
Kunstwerk aus einem Bausatz kreieren, das wiederum als
Dokumentation in Form eines Fotos Teil der Ausstellung werden
kann.

Die Arbeiten aus Seiberts Serie „Haut“ (1992-1996) bestehen
aus Folien, auf denen sich der Rost großer Stahlplatten
abgelagert hat. Mit ihrer frei hängenden Präsentation im Raum
eröffnen diese Werke einen ganz neuen Eindruck der
Architektur des Ausstellungsraums und ermöglichen dem
Betrachter im Durchwandern ein spannungsvolles Spiel zwischen
Präsenz und Zurücktreten. So öffnen sich immer neue
Sichtachsen auf die Arbeiten von Gisela Schattenburg. Die
sehr verschiedenartigen Werke der beiden Künstler gehen so
einen echten Dialog miteinander ein.

Ort und Öffnungszeiten

Städtische Galerie KUBUS, Theodort-Lessing-Platz 2, 30159
Hannover

Di bis Fr: 11 bis 18 Uhr
Sa und So: 11 bis 16 Uhr

Der Eintritt ist frei.

 


